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Sicherheitsabstand der Abbaugrenze
mindestens 20 m zum Bauwerk A 20
bzw. 40 m anbaufreie Zone
ab Fahrbahnrand A 20

mind. 5 m
Sicherheitsabstand zu
Nachbargrundstücken

westlicher
Fanggraben

Anlage einer Wallhecke

Verwallung
Höhe 1,40 m über Gelände
Kronenbreite 1 m
Böschungen 1 : 1.5

Bepflanzung mit standortgerechten
einheimischen Laubbäumen und Sträuchern

südliche Verlegung der
Bekhauser Bäke auf ~ 1.118 m,
Sohlgefälle ~ 0,1 %

Zufluss Bekhauser-Moorgraben

mindestens 10 m
Sicherheitsabstand zur
Gewässerverlegung

Aufnahme des Bekhauser
Moorgrabens auf rd. 390 m

Damm im 2sten als Überlaufschutz
- Höhe 6,20 m ü. NN
- Kronenbreite 5,00 m
- Böschungen mind. 1 : 3

Seepark Lehe

dauerhafter Erhalt offener

Landschaftsstrukturen (Röhricht,

Hochstauden) angrenzend an den

Wiesenvogellebensraum im Süden

Beginn Verlegung
Bekhauser Bäke

Abgrabung Nethener Seen

geplante Autobahn A 20

Bekhauserm
oorw

eg

���  Westerstede   -   Drochtersen  >>>

100.1 A Naturnahe Verlegung der Bekhauser Bäke

Ende Verlegung Bekhauser Bäke
und Anschluss an vorhandenes
Gewässerprofil

Zufahrt

B'

B

mittlerer
Seewasserstand
ca. 5,10 m ü. NN

Flachwasserzone (0-2 m Wassertiefe)
Böschungsneigung mindestens 1 : 5

5,96

4,89
(Sohle Bekhauser Bäke)

6,13

5,72

6,51

5,95

5,40

5,31

3,76

6,20

5,10-4,90

5,10-4,90

6,20

6,20

-8,90 m ü. NN
Abbausohle 1. Abbauabschnitt

5,72

6,51

5,93

5,89

7,15

6,85

100.2 A Abbaukonzept Seitenentnahme Bekhauser
Moor einschließlich vorbereitender Maßnahmen

100.3 A Naturnahe Herrichtung und Entwicklung der
Seitenentnahme Bekhauser Moor

100.4 V Bauzeitenregelung für die Baufeldfreimachung
zur Vermeidung von Beeinträchtigungen /
Verlusten der Avifauna

&EF

4,96

Bekhauser Bäke

Einleitung
Graben

5,10
(Sohle Bekhauser Bäke)

6,25
6,25

7,10
7,10

6,00
6,00

Erhalt des
vorhandenen
Grabens

Erhalt der Graben-
überfahrt als Zufahrt
zur Bekhauser Bäke

6,00

6,90
6,90

7,00
7,00

7,08
7,08

5,90
4,82

6,20
5,60

5,10-4,90

3,10

0,10

3,66
(Sohle Bekhauser Bäke)

Bau einer Zufahrt
für Betriebszwecke

6,20

Erhalt vorhandener
Gehölze

Tiefwasserzone (> 2 m Wassertiefe)
Böschungsneigung mindestens 1 : 3

Abbau- / Trockenböschung
Böschungsneigung mindestens 1 : 3

-50,00 m ü. NN
Abbausohle 2. Abbauabschnitt

Beginn des Abbaus im zentralen
Bereich der Abbaustätte

1

2

3

4
5

Graben vor Abbau-
beginn verfüllen

Bekhauser Bäke vor
Abbaubeginn verfüllen

Graben vor Abbau-
beginn verfüllen

Rückbau vorhandener
Überfahrt über den
Bekhausermoorgraben

Rückbau vorhandener
Überfahrt über den
Bekhausermoorgraben

Abdichtung des
alten Bäke-Verlaufs

Vorhalten eines Absetzbeckens
für die Dauer des Abbaus.
Die Größe des Beckens ist
anhand der Abbauleistung zu
bemessen.

Fläche für Betriebsanlagen

Gehölzfällung 4

6

6,20

verschließbares Tor im Bereich
der Zufahrt; der Verlauf der
Einzäunung wird im Zuge der
Ausführung festgelegt.

Herrichtungsplan und Profilpläne
s. Unterlage 9.2 Blatt 25-27

A

A'

-8,90

-50,00

Abbaugewässer

Gewässertiefe ca. 14,00 m

Sohltiefe bei -8,90 m ü. NN

mittlerer Seewasserstand ca. 5,10 m ü. NN
mittlerer Hochwasserstand ca. 5,50 m ü. NN

mittlerer Niedrigwasserstand ca. 4,70 m ü. NN

5.17
Sohle Bekhauser Bäke

5.06
Sohle Bekhauser Bäke

südöstliche Verlegung der
Bekhauser Bäke auf ~ 955 m,
Sohlgefälle ~ 0,1 %

4.65
Sohle Bekhauser Bäke

Durchlass
Wellstahl-Maulprofil MB1
Lichte Weite > 1.85m

Erhalt des ehemaligen Verlaufs
der Bekhauser Bäke als Graben

Graben

südwestliche Verlegung der
Bekhauser Bäke auf ~ 440 m,
Sohlgefälle ~ 0,1 %

Bekhauser Bäke vor
Abbaubeginn verfüllen

Beginn Verlegung
Bekhauser Bäke

Erhalt der Graben-
überfahrt als Zufahrt
zum Graben

Abbaustätte

Bereich der geplanten Gewässerverlegung

Grenzen
Legende

vorbereitende Maßnahmen

Verlegung Bekhauser Bäke mit Fließrichtung

Fanggraben mit Fließrichtung

Gehölzfällung

Abbaugrenze

anbaufreie Zone der Autobahn A20 (40 m ab Fahrbahnrand)

Anlage einer Wallhecke

Schnittachse

Sonstiges

vorhandener Höhenpunkt in m ü. NN

geplanter Höhenpunkt in m ü. NN

A A'

5,03

6,20

1

2

3

4

Einzäunung / Toranlage5

Zufahrt

Abbauplanung

Abbaugrenze

Abbaubeginn

Abbaurichtung

Damm als Überlaufschutz

Überwasserböschung

Unterwasserböschung

Wasserlinie (mWSP)

Fläche für Betriebsanlagen und Absetzbecken
(auch während des 2. Abbauabschnittes)

6

Flachwasserberme

Flachwasserzone (0 - 2 m)

Tiefwasserzone (> 2 m)
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Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Nieder-
sächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2011 Landesamt für Geoinformation und

Landentwicklung Niedersachsen (LGLN)
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